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Montag , den 26ten October 1801 .

Berordnung wegen der Wochenmarkte in der Stadt Old nburg .
Beschluß . S . 12 . Un 11 Uhr Vormittags , wenn die Marktzeit geendiget ist , können alle
diejenigen zum Verkauf in die Stadt kommenden Waaren , welche während gedachter Zeit auf
den Markt haben gebracht werden müssen , frei in den Häusern angeboten und verkauft werden .
S. 13. Diejenigen Tage in der Woche , an welchen fein Markt gehalten wird , sind der Marktords
nung nicht unterworfen , und es stehet jedem frei , an folchen Tagen diejenigen Waaren , welehe
erlaubterweise in die Stadt gebracht werden mögen , nach als vor in den Häusern der Einwohner
anzubieten une zu verkaufen . Es bleibet also denjenigen , welche Waaren hieher bringen wollen ,
die Art des Virkaufs frei , je nachdem ihnen solche die gelegenste ist , wesfalls sie nur in A se =
hung der Markt und andern Lage zu wählen haben . S. 14. Der Vorkauf betbet sowohl
an den Markt als andern Tagen ohne alle Ausnahme verboten . Es darf also Nite
mand sich überhaupt unterstehen , von den mit Victualien auf dem Wege zur Stadt begriffenen
Landleuten solche so wenig an den Stadtthoren , als in einer Entfernung von ein r halben Meise
davon der Stadt wegzukaufen . S. 15. Gleichergestalt wird einzelnen Einwohnern so wenig an
den Markttagen als sonst gestattet , Gemüse und Obst , welches auf Wagen zum Verkauf in die
Stadt gebracht ist , in Quantitäten , gewehnlich zum Aushekern , ohne andere Käufer zuzulassen ,
an sich zu zi . hen , und solchergestalt vorzukaufen . Wer aber solche Waaren vorher auf dem
Lande bestellt hat , kann fie sich , jedoch außer der Marktzeit , liefern lassen § . 16 . Auch ist

ben Einwohnern , welche aufs Land gehen , in den Häusern der Landleute deren Producte kau¬
fen , und solche feil haben wollen , solches unverboten , da dies zum Vorkauf , der nur auf Waas
ren sich erstrecken kann , welche auf dem Wege zum Verkauf in der Stadt begriff n sind , nicht
gezählet werden mag . S. 17. Wer während der Marktzeit mit Waaren in der Stadt haufiret ,
verlieret solche durch die Confiscation , und wird außerdem bestrafet . Der Vorfäufer wird gleichs
falls mit Brüchen belegt und die angekauften Waaren werden außerdem confifciret . Der Ange
ber bekommt die confifcirten Waaren , und die Hälfte der Brücke , die andere Hälfte fallt an die
Armen . § . 18. Die Verkäufer müssen richtiges Maaß und Gewicht haben , und wenn sie damit
nicht versehen sind , oder über die Richtigkeit zweifel entstehet , sich , bis deshalb eine andere
Einrichtung getroffen werden kann , derjenigen gegen gewöhnliche Bezahlung bedienen , die in
der Stadts : Waage vorhanden sind . § . 19. Einige Mi glieder des Magiftrats werden auf dem
Markte Anfangs , und bis man an die Einrichtung gewohnt ist , anordnen , welchen Plag die
Berkäufer baben sollen , durch den desfalls besonders zu inftruirenden Marktvogt und den Poli¬
zeidiener auf die Waaren , ob auch der Gesundheit nachtheilige oder verdorbene darunter sind ,
welche sofort weggeschaffet werden sollen , imgleichen auf das Maas und Gewicht gehörig achten ,
alle etwan entstehende Streitigkeiten sogleich unentgeldlich schlichten 2c. ; desfalls wird auch zur
Marktzeit wenigstens ein Witglied des Raths auf dem Rathhause , oder in der Nähe desselben



noen feyn . Damit nun diefer auf das gemeine Beft abzielenben Anorbnung die gebührenbe
Folge geleistet werde , wird von den beykommenden Polizeys Obrigkeiten darüber die genaueste
A fiicht geführet , und mit gebdrigem Nabruf gehalten , mithin gegen die Contravenienten
mit der angedroheten Strafe unausbleiblich verfahren werden . Urkundlich unter dem zur Hers
zoglichen Cammer verordneten Infiegel .

Oldenburg , aus der Cammer , den 10 . Octbr . 1801 .
Romer . Herbart . Schloifer . Menz . Schloifer .

[ L . S. ]

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

Erdmann . Schmedes .

Gramberg ,

2 ) Der Hausmann Oltmann Kleeßen , zu Mansie , ist gesonnen , 1 ) den Garten beym
Heuer Hause bis an den Kornhof 2 Scheffel Einfaat groß ; 2 ) den sogenannten Koruhof beym
Senerhause , inclusive desjenigen , so noch zu Bauland gemacht werben muß , von 12 Scheffeln
Einsaat Größe ; 3 ) den sogenannten neuen Garten 2 Scheffel Einfaat groß ; 4 ) I Osterblockstück
wischen Manje und Boltjes Stücken belegen , 21 Scheff l Einsaat groß ; 5 ) I Dallackerstück

zwischen Eilers und Boltjes Stüden belegen , 4 Scheffel Einsaat groß ; 6) I dito auch zwischen
Eilers und Boltjes Ståken belegen von gleicher Größe ; 7 ) Moorackerstück , gleichfalls zwi :
fchen Eilers und Boltjes Stücken belegen , 4 Scheffel Einsaat groß , ferner folgende Busch¬
und Wisbländereyen , als : 1 ) den Busch kleine Bähren genannt , von 5 Zagverken ; 2 ) die chc =
mals angekaufte Brofwische von 7 Tagwerken ; 3 ) bren Stücke von der sogenannten Strothwis
fche , nämlich a ) das Stück vom Wege bis an die Bäcke , I Jud groß ; b ) das Stück von der
Backe bis an die Gruppe , 4 Jück groß , und c ) das neue Flag , 6 Juf groß , auch ein Heuers
Haus am 30 . Nov . d . J . in Christopher Böhlje Wirthshause , zu Mansie , verkaufen zu lassen .
Die Ang . ist d . 23 . Nov . d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

3 ) Hinrich Rudolph Siefken und dessen Ehefrau haben im Jahr 1796 an weyl . Johann
Degen Wittwe und deren Tochter Margretha Cathrina eine , von des Sieffen Ehefrau herkoms
mende , zu Dalsper auf den Mehnen belegene Kötherey nebft Pert . , auch einen Frauenskirchen :
stand in der Bardenflether Kirche , übertragen , und eben diese Kötherey nebst Pert . auch den ges
nannten Kirchenstand , hat jeht weyl . Harm Degen Wittwe und deren Tochter Margretha Cas
thrina Cordes , as Christopher Degen , zu Dalfper , und zwar unter verschiedenen Bedingungen
namentlich auch der eventuellen Alimentation , übertragen . Die Ang . ist d . 20 . Nov . d. J . beym
hief . Herzogl . Landzer . Präcl . Besch d . 30 . ejusd .

4) Wider Gerd Kuk , Köther zu Wiefelstede , im Amte
Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt .
Deduct . d . 14 . Dec . d . J . 3 ) Prior . Urt . d . 5. Jan .
Jamuar f .

Raftede , is Schuldenhalber , beym
1) Die Ang . ist den 30. Nov . 2)

4 ) Bergantung oder Löse den 20 .

5 ) Johann Oldenburg , zu Burwinkel , und deffen Beystand Hinrich Koopmann , sind ges
fennen , die dem erstern zuständige , auf Gerd Grimmen , jest Witten Bau belegene Kötheren ,
am 28. Nov . d . J . Nahmit ags 1 Uhr in Triene Fischbecks zu Burwinkel Wirthshause , verkau
fen zu lassen . Die Anz . ist d 18. Nov . d . J . beym hies . Herzogl . Landgerichte .

6 ) Johann Shvartings Wittwe , zu Berne , ist in Beystandschaft Hermann Eiben , zu
Oll n , gesonnen , ihr zu Berne belegenes Haus nebst Garten , den 26. Novb . d. J . Mittags I
Uhr in Gerd Bule Birthsbauſe , za Berne , verkauf n zu lassen . Die Ang . ist d . 23 . Novbr .
d . I . beym Herzogl Delmenh . Landgericht .

7) Es hat der Kaufmann und Fabricant Bulling , auf dem Stau , 2 adelich frene ' Gårten
auffer dem Haaren Thore , woran Moritz Haake benachbart ist , nebst einem dazu gehörigen Wohns
und Gartenhause , an den Zimmermeister Wobken hieselbst verkauft . Die Ang . ist d . 7. Dec . d .
I . auf his Herzogt . Regiernngs Canzlen .

8 ) Der Bürger Anton Friedrib W demeyer , in Delmenhorst , ist gesonnen , folgende freye
Oran ituit , als 1) eta kletnes Stick Land , Immenschauer genannt , hinter der Moorstraße ,
und 2) 2½ Scheffel Saat auf den Mooritücken , so der Untervoat Segelfen in Heuer hat , am
14 . Dec d . in seinen Wohnhause verkaufen zu lassen . Die Ang . ift d . 7. Decor . d . I . auf
hies , Herzogl . Regierungs - Canzley .



11 ) Johann Lübken und beffen Ehefrau , Becke Cathrina , geberne Betjemanns , zu Mayehausen , haben die der Chefrau gehörten 2 Juck Land , welde hinterm holte im Osten amLan wege , im Süden und Wesen an Harm Heuer , und im Norden an Hinrich Liets belegen ,an Joh . Hinr . Wrede , zu Stinstedt in der Börde Beverstedt , verkauft . Die Ang . Ift b . 16¬Nov. d . J . beym Herzogl . Landewührder Amtsgerichte . Práct . Besch . d . 20 . ejusb .12) Wider Gerd Jansen , Brinksitzer zum Bohlenberge , im Amte Neuenburg , ift Schul .denhalber , beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Erncurs erfannt . 1 ) Die Ang . istd . 7. Dec. d . J . 2 ) Deduct . d . 4. Jan . 3 ) Prior . Urt , d . 19. Jan . 4 ) Vergantung oder Löse
d . 3. Febr t . I .

13 ) Der Forstmeister von Heimburg und dessen Ehegenossin hieselbst , haben ihr , auffermEverften am Wolfsbrücker Wege belegenes Moor , woran Joh . Died . Meyer zu Donnerschweebenachbart ist , an Dierk Schütte und Hermann Brandt ausser dem Eversten , gemeinschaftlichverkauft . Die Ang . ist d . 24 . Nov . d. J . beym hies . Herzogl . Landger . Präcl . Besch . d . 8 .Decbr . b . J .

14) Der Hausmann Johann Wilken , zu Wehnen , ist gewillet , am 18. Nov . d. I . , desMittags 12 Uhr und folgenden Tagen in seinen Hölzungen 400 Eichbäume , verkaufen zu lassen .15 ) In Convocationssachen Martin Mahde , zu Altenesch , Creditoren , ist in Hinsicht desrer , die sich mit ihren Ansprüchen an diese Convocations Masse beym Herzogl . Delmenhorstisch .Landgerichte nicht gemeldet haben , Pràclufio : Decret daselbst erkannt .
16 ) Der hiesige Bürger Egbert Caspar de Haase hat sein an der neuen Baracken : Straßebelegenes , von went . Simmermeister Wöbcken angekauftes Haus an des gedachten Zimmermeisfters Wibcken Wittwe hinwiederum verkauft and übertragen . Zur Angabe etwaigen An = oderBenspruchs wegen dieses Verkaufs ist Terminus hieselbst auf den 27 . Novbr . bey Strafe ewigenStillschweigens angesezt .

Oldenburg , vom Rathhause , den 22 . Octbr . 1801 .
Bargermeister und Rath hieselbst .17) Der hiesige Bürger Gerd Jürgen Schmidt hat sein in der Kurwiefstraße belegenes ,von weyl . Simmermeister Webcken angekauftes bürgerliches Haus an des gedachten Zimmermeisfters Wsocken Wittwe binwiederum verkauft . Zur Angabe etwaigen An - oder Benspruchs wesgen dieses Verkaufs ist Terminus hieselbst auf den 27. Nov . , bey Strafe ewigen Stillschweigensangefest. Oldenburg , vom Rathhause , Oct . 22. 1801 ,

Bürgermeister und Rath hieselbst .18 ) Es follen in Gefolge Auftrags der Herzogl . Cammer der Krug zum Schmalenflethoeswurp , der Krug zur Alse , der Krug zum Rothenkircherwurp und die Weserfischeren am 31. d . M.Bormittags 11 Uhr beym hiesigen Amte falva approbatione Cameræ auf 3 , 6 und 10 Jahrezur Verpachtung aufgesetzt werden .
Hartwarden , auf dem Amte , ben 17 . Oct . 1801 .

Zweyte Bekanntmachung .
Amann .

Reg . Canzl . Verheurung der Legationsråthin von Schüttdorff fogenannten Schanzensbeide d . 30 . Oct 2 ) Berlanf went . Schachteramtsmeisters Joacim Andreas Müller WittwWeide d . 14. Nov . Ang , d 2 . ( Die sonst beym Landgerichte gefchekenen Angaben werden hiernicht wiederholet Neuenb . Ldar . Wegen der von Johann Arens an Friederich Webeckensverkanften Brintsitz rey nebst west . Ang . d 2. Nov . Delmenh . Logr . Wegen der vonLinjes Hinrich Rogge an Arend Grape and dessen Schwiegersohn Arend Rinschen verkauftenState cum Pert Ang . d . 2. Nov .

1) Der Kaufmann Girhard Ruschmann in Varel hat bonis cedirt , worauf beym Amtsgerichtdafelbst der Concurs wider ihn erkannt werden . 1) Ang . d. 25. Nov. 2) Liquidation den 16.Dec. 1801. ) 3 ) Präfer . Urtheil den 3. Febr ., underganture rder Lore d. 3 . 9 årz 1802 .2 ) Auf Anhalten der Curator n dei Concuren affe des Kaufmarns Gettard Susa mann zuVarel sollen in dem dinschmanschen horse de elbst cm 4. Norb . und an dem folgenten Lage 4Kühe 1 Schwein , 15 Fuder Heu , ICtten , rrd verschiedene hausgeråtkliche und and reCachen öffentlich ne. sbtetend vertaust werden . Der Verkauf wird an jedem Lage Rachmittags1 Uhr angefangen ,



II . Privatfach e n .
1) Da die Weide , welche ich von dem Proviser Meier gekauft habe , nahe bei der Stadt liegt , und sehr

gut zu Gartenland zu gebrauchen ist, so bin ich entschlossen , dieselbe bei kleinen Stücken auf einige Jahre zu
vermiethen . Stalling .

2 ) Wer sen Hamburger Correspondenten von Neujahr 1801 , oder auch nun vom Aprifmonat bis jest , ab
zustehen hat , wolle sich beim Buchdrucker Stalling melden .

3) Demnach theils auf freiwilliges Ansuchen theils Schulden halber , folgende Ländereien , Brandstätte , und
Behausungen , als 1] Helmrich Helmrichs Wittwenhaus in der Mühlenstraße hieselbst , welches von dem Stein
hauer Männer bewohnt wird . 2 ] Kaufmann Jürgen Jaspers Hauelingshaus nebst Garten im Winser Loge,
wovon jährlich 29 Rthlr . an Siebrand Taddicken abgehen . 3] Regierungsrath Frerichs Landguth in Wadde :
wander Kirchspiel , Koffiens genannt , groß 60 % Matten , wovon jährlich 5 Rthlr . Grundheuer an Fockwarfen be
zahlt werden müssen . 4 ] Desselben halbes Landguth im Waddewander Kirchspiel , groß 28 Matten , wovon jähr
lich 6 Rthlr . 3 Shil . beherdische Heuer an klein Waddewanden bezahlt werden müssen . 5 ] Edo Menßen Jansen
Landhauslingsstelle im Wiefelser Kirchspiel , nahe am Ottenburger Wege , belegen , die Bulterei genannt , groß
19 Matten . 6 ] Hinrich Gerdes Bittwen tut . noie Hauslingsthaus mit 2 Graafen Landes zu Barkel ; wovon
fährlich 89 Rthlr . an Klein Barkel bezahlt wird . 7] Commissionsrath Jürgens , Hauslingshaus nebst Garten¬
grund zu Förrien , wovon jährlich Rthlr . Grundheuer , und bey Sterb - und Beränderungsfällen Rthlr .
Beinkauf an Dattershausen bezahlt werden muß 8] Deffelben 5 Grase im Hillersen Hamm ; wovon jährlich
an die hiesige Kirche 8 Schil . 16 1 Pf . und 2 Rthlr . 12 Schil . Weinkauf abgeben . 9 ] effelben uxor noie
Grasen in der Kleiburg . Io ] Folkert Abels Hauslingshaus mit 3 Matten Landes , incl eines Gartens bei
der Grafschaft im Sillensteder Kirchspiel , wovon sährlich 5 Rthlr Grundheuer an Linne Tannen Heerdstätte
bezahlt werden müssen . ] Diederich Jaspers 6 Matten Landes hinter der biesigen Rockenmühle am Meerwar
fer Tiefe belegen. 12 ] Albert Ommen Eden Landguth in der Wiedel , Sillensteder Kirchspiel, groß 28 Grafen,
wovon jährlich wegen 6 Matten 6 Rthlr . 9 Schil . an den Regierungsruth Günther bezahlt werden müssen .
13 ] Thomas Heinken Haus nebst Gartengrund auf Hookſiehl . 14 ] Kaufmann Diederich Hinrich Schweens
Haus , Scheune , Warf und Garten , mit Kruggerechtigkeit , welches von ihm selbst bewohnt wird , auf Hootſiehi.
15 ] Johann Eilers Janßen Erben Landguth im Waddewarder Kirchspiel , Edohause genannt , groß 42 Matten ,
16] Der Hauptmannin Barnug Haus nebst Scheune in der Neuenstraße in der Vorstadt vieselbst . 17 ] Friedes
rica Juliana Charlotte Wilms Haus mit Scheune und Kigen in Hopfenzaun , nebst z Matten unlande bei Gle
verns auf der Südewendung belegen , welche lettere Johann Riemets Erben für 2 Rthlr . 13 Shil , 10 Pf . jährl .
und bei Sterb - und Beränderungsfällen i Rthlr . Weinkauf in Erbheuer haben . 18 ] Jacob Ulrich Hillers Haus
nebst dahinter gelegenen Garten im Hopfenzaun . 19 ] Buchbinder Roben 3 Matten Moorlan , unweit des
Schüßenfeldes . 20 ] Deffelben erst neu erbaue - es große Haus und das dahinten stehende kleinere Sebenhaus in
der Neuenreihe am alten Markte . 21 ] Friederich Christian von Büttels Erben Haus zu Padens , wovon jährl .
29 Rthlr . Grundheuer an die Pastorei zu Packens bezahlt wird . 22 ] Der Hauptmannin Barnug Grundei
genthum an dem Landguthe Gaßiens im Olldorfer Kirchspiel , deren Nugungseigenthum an gewisse zu dem ehe
mals Mamme Fücken zuständig gewesenen im Wüpelfer Kirchspiel belegenen und durch Eggerich Biuts erstan
denen Heerste gehörige , und von diesem an Tobias Friese fen . in Erbheuer überlassenen 6 Matten Landes und
beren Nugungseigenthum an gewiffe 3 Matten Landes , welche Tobias Friese fen . von Folkert Minßen Thiden
in Erbheuer genommen , samt denen Rechten und Verbindlichkeiten aus dem Erbheuer und refp . Zeitpachton¬
tracte , welchen die Hauptmannin Barnug , wegen dieser Immobilstücke mit Johann Ahlrichs geschloffen , und
wornach sie dieferwegen jährlich , refp . bis Mai 1895 50 Rthlr . in Golde von Johana Ahlrichs und kunftigen
Besizern des Landguths Gapiens zu erheben hat , an den Meistbietenden bei brennender Kerze verkauft werden
Jollen , und der Termin hiezu auf den Mittwochen , als den 25. November d . I . , angesezt worden : 10 wird sol
ches hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und können diejenigen , re che von besagten Stücken zu er
handeln Willens sind , sich gedachten Tages Mittags um 12 Uhr auf dem Stadt : Rathhause hieselbst einfinden ,
und der Bergantungsordnung gemäß kaufen . Unbei werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben
glauben , der Veräußerung des einen oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen even sowohl , als
diejenigen , welche aus irgend einem Rechts oder Ingroffationsgrunde Anspruch auf die einkommenden Kauf
gelber machen möchten , hiemit erinnert , daß erstere sich vor dem Verkauf , und testere , im Fall kein Concurs
proclama immittelft ergangen , wenigstens vor Erscheinung eines jeden Zahlungstermins gerichtlich zu melden ha
ben , widrigenfalls sie hiernächst weiter nicht gehört , sondern die Kaufgelder , so wie sie eingekommen , an die
Impetranten der Subhaftation werden ausbezahlt werden . Uebrigens haben diejenigen , welche wünschen , daß
eine außerordentliche Bedingung bei Aufsehung eines Grundstücks mit in Bortrag gebracht werde , davon wenig
stens 14 Tage vor dem termino fubhaftationis Unzeige zu thun , widrigens auf selbige , fie mögen auch beſte
hen , worin sie wollen , keine Rücksicht genommen werden soll . Wornach 2c Sign . Jever , d . 9. Oct . 1801 .

Uus dem Landgerichte hieselbst .

4

4) Ms Neuigkeiten sind bei dem Buchbinder Schmidt folgende Sachen : 1] Moralische Gemählde für die
Jugend , 4to mit Salzmanns Bildnisse und mehreren schönen Kupfern . 2 ] Gallerie der Menschen , 2 Bände ,
mit schönen illuminirten Kupfern . 3 ] Der angenehme Gesellschafter und die angenehme Gesellschafterin . 4
Frischens Reise , durch das 2 BC . 5 ] Schactereuterpferd , ein neues 2 Buch für Kinder des 19ten

Jahrhunderts . 6] Revolutionsalmanach . 1802 . 7] Braunschweigisches Taschenbuch für 1802 in rothen Saffian .

81 Beckers Taschenbuch zum geselligen Bergnügen . 1802 . 9 ] Taschenatlas zum Gebrauch für Kinder . 10 ] Ta

fchenbuch für 1802 , der Liebe und Freundschaft gewidmet . II ] Der tägliche Gesellschafter , ein Taschenbuch zum

Rugen und Vergnügen . 1802 . 12 ] Gutemuths Spielalmanach für die Jugend . 1802 . 13 ] Taschenbuch für Da

men, von Lafontaine . 1802 . 14 ] Leipziger Taschenkalender. 1802. 15 ] Frankfurter Taschenkalender. 1802. 16
( Hierbey eine Beylage . )
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Beylage zu Nr . 43 . der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 26ten October 1801 .

Der ländliche Gesellschafter für die Jugend mit 58 illuminirten Kupfern einheimischer Bäume und Sträucher16. alle mit saubern Kupfern zu den gewöhnlich billigen Preisen .
5) In der Buchhandlung des Buchvinders Fricke hieselbst ist zu haben : Revolutionsalmanach für 1802.Göttingen . 1 Rthlr . 24 gr . Eberts Jahrbuch für Damen . 1802 . Leipzig . 1 Rthlr . 24 gr . Der tägliche Gesell

schafter. 1802. Leipzig . I Rthlr . Leipziger Taschenkalender . 1802 . von Schmidtgen 36 gr . Taschenkalender fürNatur und Gartenfreunde . 1802 . Tübingen . I Rthlr . 24 gr . Frankfurter Taschenkalender . 1802 . 24 gr . Spieloß Almanach für die Jugend , von Gutsmuths , mit 13 Kupfern . 1802 . 48 gr . Fr . Bouterweks Paulus Septimus ,oder das legte Geheimniß des Eleusinischen Priesters . 2 Theile . 1801 . 1 Rthlr . 12 gr . J . J . Büfchs Völker
recht. 1801 . 12 gr . Bürlers Hudibras , frei übers . von D. W. Soltau , neu umgearb . und mit Unmerk . verm .str . 12 gr . Büschs prakt . Briefsteller für Kaufleûte . 42 gr . Büsche Darstellung der Handlung in allen ihezen mannigfaltigen Geschäften . 5 Bände . 2 Rthlr . 48 gr . Herders Kalligone . 3 Theile . 1 Rthlr . 24 gr . JungsThierarzneikunde . 48 gr . Frau von Wohlzogen Agnes von Lilien 2 Theile . 54 gr .

on
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28

6) Da ich nunmehr meine Tobacksfabrik völlig eingerichtet habe , und im Stande bin , alle Sorten des hier
gewöhnlichen Holländischen Rauchtabacks , so wie auch andere , zu den billigsten Preisen von bester Gute zu lie =fern, so habe ich dieses den Handlungsfreunden , deren Zutrauen ich durch vortheilhafte und reelle Behandlung
zu erwerben hoffe , hiedurch anzeigen und mich zugleich ihnen so wie meinen übrigen Gönnern und Freundenju geneigten Auftrågen angelegentlichst empfehlen wollen . Oldenburg . J . D. Meyer .

7 ) Johann Friederich Bunjes , Schuhmacher in Schweyburg verlangt zwey Gesellen je eher je lieber unter
billigen Bedingungen .

8) Der Hebungsführende Kirchenjurat , Hinz . Hardenack zu Warfleth , hat um Martini d . J . gegen hin
längliche Sicherheit 72 Rthlr . Kirchencopitalien zu 4 pr . C. zinsbar auszuleihen .

9) Gerd Eilert Beckyuseu zu Norderschwey hat , als Vormund for Gerd Hallersteden Tochter , einige 100Rthlr . in Gelde gegen billige 3injen , im Ganzen oder zertheilt , sofort zinsbar zu belegen .
IC ) Von den Fletaschen Guratelgeldern hat der Reglerungsadvocat Harbers sofort 200 Rthlr . gegen gehö

rige Sicherheid sofort zinsbar zu belegen .
11 ) Diejenigen , welche an weyl . Anton Günther Harsmann in Sürwürden schuldig sind , werden hierdurch

erinnert , folche Schuld in 14 Tagen , an den Vormund Friederich Kloppenburg zum Ulserwurp zu bezahlen .
Sie haben sonst Kosten zu gewärtigen . Die etwa Forderung an denselben haben , können sich gehörig melden .

12) Storer zu Elsfleth hat circa 300 Stück alte Fenster , welche theils noch so gut wie neu , in Englischen
Rahmen, auch in Blei gefaßt , zu verkaufen .

13) Joh . Henr . Rogge zum Seefelde hat auf Martini d . I . 1500 Rthlr . in Commission gegen billige
Jinfen zu belegen .

14) Der Jurat C. M. Becker zu Atens hat die in Nr . 25 . der wöchentl . Unzsig . zum Betegen ausgebote
nen400 Rthlr auf Martini annoch zinsbar zu verleihen .

15) E6 find von den Zwischenahner Urmencapitalien gegen hinlängliche Sicherheit bei dem Juraten Gerd
Ficken zu schhaufen sofert 600 Rthlr . nnd einige Groten Gold zinsbar in Empfang zu nehmen .

16) Der Kaufmann Christian Georg Addir in Dvelgönne hat , als Vormund über weyl . Provinzialchirur
gus Bronner Sohn im Decbr . d . I . 1450 Rthlr . Gold , im Ganzen oder zertheilt , gegen gehörige Sicherheit
zinsbar zu belegen . Zugleich erinnert er diejenigen nochmals , welche dem Bronnerschen Nachlaß ihre Rechnun
gen nicht berichtiget haben , solches innerhalb der nächsten 14 Tage zu beschaffen , widrigenfalls geklagt wird .

17) Um 7. Nov . d . J . wird des weyl . Hinrich Ernst Soldtau verstorbenen Wittwe nachgelassenes Wohn¬
haus zu Ovelgönne , in welchem 2 große Stuben , I Backstube mit Backofen , ein Kramwinkel und hinlänglicher
Hausraum nebst dem dabei befindlichen geräumigen Biehstall und Garten , von Maitag 1802 an , auf I oder
mehrere Jahre in des Gastwirths Schwarting Hause daselbst öffentlich verheuert werden .

18) Diejenigen , welche eine Schreiberstelle auf einem Umte im künftigen Frühjahr im Lande übernehmen
wollen, tönnen sich bei dem Bibliothekschreiber Hayen melden .

19) Der Organist Meine zu Jahde hat in Commission 1000 Rthlr . Gold , ganz oder zertheilt , gegen billi¬
ge Sinfen zu belegen .

20) Heinemann Levi hat auf dem Wege von Burhave nach Ovelgönne eine Pappendose , worin I Paar
goldene Damenohrgehenke , verlohren . Der ehrliche Finder wird ersucht , sie gegen eine angemessene Belohnung
bei dem Gastwirth Meiners in Burhave , oder bei Leib Levi in Ovelgonne abzugeben .

21) Hinr . Schröder zum Eckwarder Altendeich hat von seinen Hesemeierschen Pupillengelbern auf Martink
500 Rthlr . Gold auf sichere Hypothek zu villigen 3insen zu belegen .

22 ) Es wird seit einiger Zeit ein Mehlbeutel , der auf beiden Seiten mit dem Buchstaben M. B. und dar¬
über eine Krone, bezeichnet , vermißt . Da dem Eigenthümer an der Wiedererstattung dieses Beutels sehr gele¬
gent, so wird der etwaige jegige Besiger gebeten , ihn gütigst zurück zu liefern . Den Eigenthümer erfährt manbei dem Mauermeister Brüning .

23) Hermann Friedrich Borjes zu Hering hat die bereits mehrmals bekannt gemachten 27 Rthir . 15 gr . G.Pupillenaelder annoch zinsbar zu belegen .
24 ) Um 30ften Oct . des Nachmitt . um 2 Uhr will die Legationsråthin von Schüttorf ihre sogenannte ,

Schanzenweide vor dem Eversten Thore an Ort und Stelle öffentlich meistbietend stückweise zu Gartenlandauf einige Jahre verheuern lassen .



25 ) Der Vormund über weyl . Meine Riesebieters Sohn , Joh . Cornelius zu Urrethanfen , hat von leinen
Pupillengeldern auf Martini d. I . gegen Anweisung gehöriger Sicherheit und Landesübliche Zinsen 150 bis

175 Rthlr zu belegen .
26 ) Auf dem Deiche zwischen Harrjen und Brake ist eine schwarz und weiße Schildpattne Schnupftobacke

dose, umgehend mit Silber wie auch inwendig im Deckel mit den Buchstaben H. B. Anno 1713 verlohren ge:

gangen . Der ehrliche Finder wird gebeten , sie gegen eine Belohnung von a Rh . an Vied zu Harrjen abzuliefern .

27 ) Der Schmiedemeister Johann Hinrich Wilckfen zu Stollyamna wünscht , je eher je lieber zwei gute Gec

ellen , die aus dem Feuer arbeiten können , unter annehmlichen Bedingungen in Arbeit zu nehmen .

28 ) Die Pächter der Lentischen bei Ovelgonne belegenen Ländereien werden am bevorstehenden 10 . Novbr .

d. J . des Nachmittags zur Erhebung und Eincafsirung der diesjährigen Lentischen afterpachtgelder im Schwar

tingschen Gasthause zu Ovelgönne sich aufhalten , woselbst also die beikommenden Afterpåchter an solchem Nach

mittage mit ihren Bezahlungen sich einfinden können .

19 ) Dem Diedrich Christoph Kloppenburg zum Colmar ist vor ungefähr 14 Tagen ein kleiner Mopshund

mit schatarzer Schnauze und abgeschnittenen Ohren und braun von Farbe weggelommen und wahrscheinlich ge¬

Stehlen worden . Wer ihm selbst , dem Gerichtsanwald Maes zu Ovelgonne oder gedoe Hajeffen zu Boitwarden

Nachricht davon geben kann , so daß er wieder zu erhalten stehet , hat , unter Verschweigung seines Namens a

Rthlr . 36 gr . Gold zu gewärtigen .
30 ) Da ich mein bisheriges Logis verändert , und bei dem Kaufmann Tappenbeck eingezogen bin , so zeige

ich dieses meinen geehrten Gönnern und Freunden hiedurch ergebenst an Auch daß ich mit allen Sorten Ham:

burger Federpofen von der besten bis zur ordinársten Sorte handele , und mit diesen , wie mit meinen bekannten
hrenden Artikeln mich ergebenst empfehle . D. Bellino .

31 ) In einer wohlgelegenen Straße ist ein gutes 3immer mit Meubeln und Betten zu vermiethen , und

tann sogleich bezogen werden . Die Expedition giebt nåhere Nachricht .
32 ) Ein junger Mensch , welcher eine gute Hand schreibt und im Rehnen geübt ist , sucht eine Stelle als

Schreiber . Nähere Nachricht giebt die Expedition .

33 ) Gerd Wilken zum Oldenbrock hat vor 14 Tagen eine schwarzbunte Rindquene von seinem Lande ver

lohren . Wer ihm selbige wieder liefert , erhält eine gute Belohnung .
34 ) 3 . G. Groß zu Brake hat eine Parthei Englisches Glas von der besten und mittlern Sorte , auch me

derne Spiegel , von 10 bis 30 3oll im Glafe , erhalten und zu billigen Preifen zu verkaufen ,
35 ) Der Kaufmann und Weltermann Schlömann will seine zweite unbefriedigte Weide auf dem Esch ver

dem heil , Geistthore noch gleichfalls bei kleinen Abtheilungen zu Gartenland , so wie auch die dahinten am Fuß

wege nach Nordost belegene lange Weide zu einzeln zu befriedigenden Gårten verheuern .
36 ) Bei dem Kaufmann Klavemann an der Dammstraße sind neue Mallagaische Citronen , das Stüd ju

1 bis 4 gr . , Catharinenpflaumen , oroináre Pflaumen , füße Chocolade , neue Russische Lichte , Wachslichte , Spiel

tarten , Französischer Essig und andere bekannte Waaren im billigsten Preis zu erhalten .

beyratbs Anzeige .

Unsere am 18ten d . M. mit Einwilligung beiderseitiger Weltern vollzogene eheliche Verbindung wird hie
Surch allen theilnehmenden Verwandten und Freunden ergebenst bekannt gemacht . Elsfleth .

Carl Heint . Friedrich Kirchhoff . Juliana Maria Hansmann .

Todes Anzeige n .
Um 18. d. M. Morgens um halb 4 Uhr starb zu Deedesdorf , im Lande Wührden , der Candidat Diederid

Kloppenburg an Entkraftung im 67ften Jahre seines Lebens . Wir machen diesen Todesfall seinen Berwandten

und Freunden hieburch bekannt . unsere 70jährige Mutter verliert an ihm ihre größte Stüße , wir an ihm e
sen zweiten Bater , einen treuen Lehrer und einen redlichen Freund . Friede mit seiner Asche ,

Dr . J . F . Cordes , Landgerichtsassessor . Dr . F . Cordes .

Nach langwierigem Krånkeln und Leiden entschlief endlich sanft und still , am 18 . d . M. Nachmittags an
2 hr meine einzige Schwester , Sophie Elisabeth Muhlen in ihrem soften Lebensjahre , und hinterlies in mit
thren einzigen über 18 Jahre ältern Bruder . Ihren und meinen Verwandten , Gönnern und Freunden melde
ich diesen Trauerfall unter Verbittung des Beiteidsbezeugens , geziemend . Ovelgönne .

Pupillenschreiber Muhle .

Der verfarbene Paftor Hemmi zu Deedesdorf ist ein Interessent ber Pristerwittwencaffe gewesen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl. Zollamte zu Elfle
auch in Golde mit 6 procent Agio gegen Nz entrichtet werden .

Es ist Brunke Müller zu Setet vermöge decreti Herzoglicher Regierung vom 20. d . M. eines geringen
Andel Diebstahls für überführt , und wegen mehrerer Diebstahle für verdächtig erkannt , ihm jedoch seine fak
zweimonatliche Haft zur Strafe angerechnet worden .

In Nr . 39. dieser Bnzeigen unter Nr . 5. und Nr . 41. unter Nr . 2. nach der zweiten Bekanntmachung
ft zu lesen : statt Grafschaft Barel Herrschaft Varel .
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